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gforftCicÇe ^lacÇricÇten.

Äiantonc.
Slorgau. £>err ©tabtoberförfter 28 e r n e r © cl) m a r 3 in gofiugen

ift nacf) SSollenbung bc§ 75. Sebenêja^reê bon feiner ©telle prücfgetreten.
Me 52 ^aljre Ifat er im ^orftbienft gcftanben, unb gmar ein ^al)r aid
Slbjunft, 28 K Qaljrc aie $reië- unb 27 K ^aïjre als ©tabtoberförfter.
iperr ©c^marj gcnoff in Ifoljcm 9Jlaf$c baS Vertrauen feiner borgefetjteit
Sßeljörbe, feiner Mitbürger unb Kollegen, ©r t)intcrläfet einen mufterljaft
georbneten betrieb unb roolflgcbflcgtc, altljolpciclje ^Salbungen, art
beren 28eiterentroicllung er fiel) fjoffcntlicf) nodf) biclc 3^l)te mirb
erfreuen fönnen.

$n feiner ©itjung bom 25. ^uli mahlte ber ©tabtrat gum Wadffol*

ger, unter 25 23emerbent, §crrn @ u ft a b ©iebenmann, bon
2larau, feit 1915 $rci§oberförfter in ©olotljurrt.

SBanbt. Jperr gorftinfpeltor 3D?. 9D?oreillon in SDïontdferanb f.
Drbc fal) fiel) aus ©cfunb^eitSrüdficfjten genötigt, bon feinem Soften
priitfptreten.

®er ©taatsrat beS Kantons SBaabt mahlte als 9?acf)folgcr §errn
f^orftingcnicur SouiS ^accarb, bon ©te. ©roij (Sßaabt). ®er
©emätjlte mar mäl)renb mehreren ^atjren als ©perte, im Auftrag einer
internationalen ftommiffion, mit ©rengregulierungen unb 28albab-

föfjätumgeu in Bulgarien unb ©rietfjenlanb befetjäftigt.

Neuenbürg. §err 3D?. 5} e i 11 o n gorftinfpeïtor in ©eruier, ift
ttadj 33jctl)rigem 1)ienft bon feiner ©teile prüdgetreten.

911S 9?ad)folger mürbe bom ©taatSrat gemäljlt §err ^orftingenieur
^ c a tt hauler, bort 3D?ôtier§ (Neuenbürg), pr^ett in ©ibcrS.

^üc^erangetgm.
M. ßar&er/. A travers les Forêts de Pinsapo d'Andalousie. Etude de Dendro-

logie, de Sylviculture et d'Entomologie forestière. Préface de M. L. Pardé,
Conservateur des Eaux et Forêts, Directeur des Ecoles forestières des

Barres. Paris und Gembloux, 1931.

Mit der Veröffentlichung dieser Monographie über die spanische Tanne
(Abies pinsapo Boiss.) will der Verfasser das Andenken des berühmten
Genfer Botanikers Edmond Boissier, seines Grossvaters ehren, der in seinem
lateinisch geschriebenen fünfbändigen Meisterwerk « Flora orientalis »

11,681 Arten beschrieben hat und der Schöpfer des an der Genfer Univer-
sität aufbewahrten Herbariums Boissier ist. Zu den zahlreichen, von diesem
Botaniker neu beschriebenen Arten gehört auch die andalusische Tanne, die
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Jorfttiche Wactzrichten.

Kantone.
Aargau. Herr Stadtoberförster Werner Schwarz in Zofingen

ist nach Vollendung des 75. Lebensjahres von seiner Stelle zurückgetreten.
Volle 52 Jahre hat er im Forstdienst gestanden, und zwar ein Jahr als
Adjunkt, 23 Li Jahre als Kreis- und 27 Jahre als Stadtobersörster.
Herr Schwarz genoß in hohem Maße das Vertrauen seiner vorgesetzten

Behörde, seiner Mitbürger und Kollegen. Er hinterläßt einen musterhaft
geordneten Betrieb und wohlgepflegte, altholzreiche Waldungen, an
deren Weiterentwicklung er sich hoffentlich noch viele Jahre wird
erfreuen können.

In seiner Sitzung vom 25. Juli wählte der Stadtrat zum Nachfol-

ger, unter 25 Bewerbern, Herrn Gustav Siebenmann, von
Aarau, seit 1915 Kreisoberförster in Solothurn.

Waadt. Herr Forstinspektor M. M oreillon in Montcherand s.

Orbe sah sich aus Gesundheitsrücksichten genötigt, von seinem Posten

zurückzutreten.
Der Staatsrat des Kantons Waadt wählte als Nachfolger Herrn

Forstingenieur Louis Jaccard, von Stc. Croix (Waadt). Der
Gewählte war während mehreren Jahren als Experte, im Auftrag einer
internationalen Kommission, mit Grenzregulierungen und Waldab-
schätzungen in Bulgarien und Griechenland beschäftigt.

Neuenburg. Herr M. Veillon, Forstinspektor in Cernier, ist

nach 33jährigem Dienst von seiner Stelle zurückgetreten.
Als Nachfolger wurde vom Staatsrat gewählt Herr Forstingenieur

Jean Mauler, von Môtiers (Neuenburg), zurzeit in Siders.

Müchercrnzeigen.

^4. Lardez. ^ travels les porets cke Pinsupc» ckbVnckalousie. Drucks cks vsnckro-

lo^ie, cks L^Ivisulturs et ck'DntomoloKis korsstièrs. prskass cks U. D. parckê,
Donssrvatsur ckss Daux st Dorßts, Dirseteur ckss Doolss korsstisres ckss

Barres. Paris uuck Osmbloux, 4931.

Nit cker VsrökksntlisbunA ckisssr UonoArapbis über ckis spanisebs Panne

(^biss pinsapo Loiss.) ^vill cksr Vsrkasssr ckas àcksnbsn ckss berübmtsn
Ksnksr Botanikers Dckmonck Boissier, seines Orossvaters ebrsn, cksr in ssinsm
latsinisob Assekrisbsnsn künkbänckiAkn Nsistsr^vsrk « plora orisntalis »

11,681 àtsn bsssbrisbsn bat unck cksr Leböpksr ckss an cksr dsnker Dnivsr-
sität aukbsvabrten Herbariums Boissisr ist. ^u cksn xablrsisbsn, von ckisssm

Botaniker neu kssebrisbensn ^Vrtsn gebort ausb ckis anckalusisebs Panne, ckis
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